
DER BUNDESMINISTER 
der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen -----11-333 

FUR WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG 
des Nationalrates X V I. Geselzgebungspenode 

Zl. 10.001/44-Parl/83 

An die 

Parlamentsdirektion 

Parlament 

1017 WIEN 

Wien, am 10. Februar 1984 

3-'.3 lAB 

1984 -02- 1 3 
zu 3"'1 IJ 

Die schriftliche parlamentarische An~rage Nr. 364/J-NR/83, 

betreffend österreichische Museumspolitik, die die Abge­

ordneten BERGMANN und Genossen am 13. Dezember 1983 an mich 

richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) Ja. 

ad 2) 

Es besteht die Absicht, den Entwurf für ein Museumskonzept 

bis zum 16. Jänner 1984 fertigzustellen. Von "Entwurf" wird 

in diesem Zusammenhang deshalb gesprochen, weil der öffent­

liche Diskussionsprozeß zu diesem Zeitpunkt nicht enden, 

sondern anhand einer konkreten Diskussionsgrundlage erst 

beginnen soll. 

ad 3} 

In dem vorstehend erwähnten Diskussionsprozeß wird sicherlicr 

auch die Abhaltung einer Enquete zweckmäßig sein. 

ad 4 bis 8) 

Diese Fragen können erst beantwortet werden, wenn das Museums­

konzept endgültig fertiggestellt ist. Man würde die darüber 

geplante Diskussio? entwerten, wenn der verantwortliche 

Bundesminister bereits vorher endgültige und verbindliche 
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- 2 -

Erklärungen gegenüber dem Nationalrat abgibt. 

ad 9) und 10) 

Ein bestimmter Zeitpunkt für die Bestellung des Leiters 

der österreichischen Galerie ist derzeit nicht ins Auge 

gefaßt. Die Galerie wird derzeit von einem interimistischen 

Leiter geführt. Jedenfalls ist eine neue~liche Ausschreibung 

dieser Funktion geplant. 

ad 11) und 12) 

Es darf auf die Antworten zu 4) bis 8) verwiesen werden. 
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